nennen 


N 
* 


f 


pflichtungen von dem Vertrag zurückzutreten, jo iſt 
im Falle dieſes Rücktritts jeder Theil verpflichtet, 


Vertrags verlangen kann. 


trags gemachten Aufwendungen, ſowie für ſolche 
Beſchädigungen der Sache Erſatz zu leiſten, 
welche durch ein Verſchulden des Käufers oder 
durch einen fonftigen von ihm zu vertretenden 


nehmen iſt. Eine entgegenſtehende Vereinbarung, 
insbeſondere die vor Ausübung des Rücktritts⸗ 
rechts erfolgte vertragsmäßige Feſtſetzung einer 
höheren Vergütung iſt nichtig. Auf die Feſt⸗ 
fetzung der Höhe der Vergütung finden die Vor⸗ 
ſchriften des § 260 Abſatz 1 der Zivilprozeßord⸗ 
nung g Anwendung. 
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; 1. 
Käufer übergebenen beweglichen Sache, deren Kauf⸗ 


des Gebrauchs oder der Benutzung iſt deren 
Werth zu vergüten, wobei auf die inzwiſchen ein⸗ 


Kakaſtrophen bewahrt geblieben. Nur das Une 


25. — Posts Dit, 


Alltlwoch, B. Aldi 1801. 
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f i ſich bereit, i Organiſationsentwurf, der zur Ritzebüttel, ferner Kuxhafens und einiger ham⸗ über die Syndikate ebenſowohl auf die ſtaatlichen 
ftellen zu ſichern. Sie find zu berathen und ſich bereit, ihren Organist 5 0 5 unc ee nen in Polten) an Arbeiter wie auf die Arbeiter der Privatinduſtrie 


vom 16. Mai 1894. 
at bei dem Verkauf einer dem 


preis auf Abzahlung berichtigt werden ſoll, der 
Verkäufer ſich das Recht vorbehalten, wegen 
Nichterfüllung der dem Käufer obliegenden Ver⸗ 


den 28. d. Mts. 5 f 

In Folge der Kammerabſtimmung begaben 
ſich die Miniſter in das Elyſee, um dem Präſi⸗ 
denten Carnot ihre Demiſſion zu überreichen. 

Jules Guesde brachte einen Antrag auf Ein- 
führung des achtſtündigen Arbeitstages ein und 
verlangte die Dringlichkeit. Der Miniſter der 
öffentlichen Arbeiten Jonnart bekämpfte den An⸗ 
trag auf Dringlichkeit, welcher mit 401 gegen 
94 Stimmen abgelehnt wurde. Der Antrag 
wien einſtimmig der Arbeitskommiſſion über⸗ 
wieſen. 


dem anderen Theil die empfangenen Leiſtungen 
zarung hg wii Eine entgegenſtehende Verein⸗ I 
barung iſt nichtig. Dem Vorbehalt des Rück⸗ 

trittrechts ſteht es gleich, wenn der Verkäufer 
wegen Nichterfüllung der dem Käufer obliegenden 
Verpflichtungen kraft Geſetzes die Auflöſung des 


5 den dazu ge — Aus Wilhelmhafen, 20. Mai, wird der 
Perſonen zuzuweiſen, die hierdurch Veranlaſſung „Voſſ. Ztg.“ geſchrieben: 
„Die Marinebudgets geben einen Anhalt zu le 
inteveffanten Vergleichen der Koſten von driegs⸗ bewilligte die Nebenbahn Darmſtadt⸗Großzimmer 
ſchiffen der verſchiedenen Marinen. Unſere neuen 
Panzerſchiffe „Kurfürſt Friedrich Wilhelm“ und 
„Weißenburg“, die ſich in Folge der für ſie ver⸗ 
5 bene a en Er en 11 
als „Brandenburg“ und „Wörth“, koſten 17½ 
Millionen, während ſich die neueſten Panzerſchiffe Oeſterreich⸗Ungarn. 5 
der Siegfriedklaſſe, „Heimdall“ und „Hagen“ Im öſterreichiſchen Abgeordnetenhauſe erklärte 
auf rund 6200000 Mark ſtellen. Das neue in der Debatte über das Juſtizbudget der Juſtiz⸗ 
Panzerſchiff der Franzoſen „Brennus“, von miniſter Graf Schönborn, die Regierung werde 
10 980 Tonnen, das allerdings 900 Tonnen größer das Zuſtandekommen des von dem Ausſchuſſe des 
iſt als unſere Panzerſchiffe I. Klaſſe und auch Herrenhauſes abgeäuderten Ratenhandelsgeſetzes 
kräftigere Maſchinen als dieſe hat, ſoll 19 360 000 eifrigſt fördern. Ein Geſetzentwurf über Friedens⸗ 
Mark koſten. Das engliche Panzerſchiff „Centurion“ gerichte und ein damit zuſammenhängender Geſetz⸗ 
von 10 500 Tonnen und 13 000 Pferdekräften hat entwurf über Gemeinde⸗Einigungsämter ſei fertig⸗ 
nach den Navy Eſtemates nur 12 620 000 Mark geſtellt, ein Entwurf über die Errichtung von 
gekoſtet. Hieraus ergiebt ſich für die Tonne Trinkeraſylen werde vorbereitet. Gegenüber den 
eines deutſchen und franzöſiſchen Panzerſchiffes an | Ausführungen Gregr's in der Sitzung vom 
nähernd derſelbe Preis, während ſich die Tonne 10. April, der denjenigen Mitgliedern der Re⸗ 
eines engliſchen Panzerſchiffes ganz erheblich gierung, welche auch dem früheren Kabinet ange⸗ 
niedriger ſtellt. Panzerſchiſſe von der kleinen hörten, Inkonſequenz vorgeworfen hatte, wies ſie . 
Waſſerverdrängung unſerer Siegfriedklaſſe Graf Schönborn darauf hin, daß der Koalitions⸗ Brüder von der Kongregation des Friedens 
(3500 Tonnen) giebt es in keiner anderen Marine, gedanke ſchon unter der Regierung des Grafen und der Barmherzigkeit anzuhören, die von der 
wie überhaupt dieſer ganze Typ der deutſchen Taaffe praktiſch angewendet worden ſei, indem Behörde damit beauftragt worden waren, den zum 
Marine ureigen iſt; es iſt daher ſchwieriger, auch zeitweiſe die Zurückſtellung politiſcher Streit Tode verurtheilten Anarchiſten in den letzten Augen⸗ 
für dieſe Schiffe einen Koſtenvergleich anzustellen. punkte, ſowie die Schaffung wirthſchaftlicher blicken geiftlichen Beiſtand zu leiſten. Die Anar⸗ 
Der kleinſte Typ franzöſiſcher Panzerſchiffe iſt Gelee zum Programm erhoben wurde. Der ſchiſten Cerozuelo, Sogas und Barnet erſchienen 
der des „Bouvines“ von 6610 Tonnen. Während Juſtizminiſter wies ferner die Behauptung ſehr niedergeſchlagen, dagegen befanden ſich die 
unſer „Hagen“ und „Heimdall“ rund 6200000] Vaſatys zurück, daß die Konfiskation der Ab⸗ gleichfalls zum Tode verurtheilten Anarchiſten 
f Mark koſten, ftellun ſich die Koſten für „Bouvines“ drücke von den in nichtdeutſcher Sprache ge- | Coche, Sabats und Goding in ſehr erregtem Zu⸗ 
wird es ferner bezeichnet, Lagerungs⸗ und Be auf rund 11870000 Mark. Auf die Tonne haltenen Reichsrathsreden nur auf eine Bosheit ſtande und zeigten ſich ungemein heftig. Die letzte 
lleidungsgegenſtände, ſoweit ſie aufbewahrungs⸗ macht dies für „Heimdall“ und „Hagen⸗ rund des Juſttzminiſters zurückzuführen ſei. Eine] Zuſammenkünft der Anarchiſten mit ihren Fami⸗ 
fähig find, ſchon im Frieden möglichſt auskömm⸗ 1770 Mark, für „Boudines“ rund 1800 Mark. ſolche Rankune wäre ein Schurkenſtreich, den ihm lien hatte einen eigenthümlichen Charakter. Der 
lich zu beſchaffen. Verbandgegenſtände, die durch Auch in der Länge der Bauzeit herrſcht zwiſchen Niemand zumuthen werde. (Lebhafter Beifall.) Anarchiſt Sabits ermahnte ſeinen Sohn, ihn zu 
längeres Lagern dem Verderben ausgeſetzt find, unſeren und franzöſiſchen Werften eine große Hinſichtlich des Omladina⸗Prozeſſes erklärte der] rächen, wie denn auch die anderen Genoſſen den 
ſind nicht aufzuſpeichern, dagegen iſt ihre Anfer⸗ Ulebereinſtimmung. Zur Fertigſtellung unſerer Miniſter, es ſei aus verſchiedenen, nicht blos größten Zynismus zur Schau trugen, indem fie 
tigung ſchon im Frieden in Unterrichtskurſen zu Panzerſchiffe 1. Klaſſe iſt eine Bauzeit von vier amtlichen Berichten zu erſehen, daß die Angeklagten erklärten, daß fie, falls fie in der Lage wären, 
üben. Ferner ſoll von den Vereinen die Ver⸗ Jahren erforderlich geweſen; ebenſo lange brauchen ihrem leidenſchaftlichen Sinne und Trotze gegen ihre Propaganda durch die That wieder auf⸗ 
pflichtung zu Lieferungen übernommen werden, und die franzöſiſchen Werften von der Kiellegung bis die Richter fo heftig Ausdruck gegeben haben, daß nehmen würden. Von Reue war bei keinem ber 
die Erfüllung dieſer Verpflichtung ſoll ſchon im zur Vollendung eines erſtllaſſigen Panzerſchiffes. jeder Unparteiiſche dem Präſidenten in jenem Anarchiſten auch nur die geringſte Spur zu ent⸗ 
Frieden durch Beſchaffung der Rohſtoffe und Ver⸗ Engliſche Verhältuiffe darf man hier nicht zum Prozeß alles Andere eher vorwerfen könne, als decken. Von Seiten der Behörden waren um⸗ 
vielfältigung von Muſtern vorbereitet werden. Vergleich heranziehen. England ift ein ungeheuer eine zu ſcharfe Behandlung der Angeklagten. faſſende militäriſche Vorſichtsmaßregeln getroffen 
Außer der Vorbereitung der Errichtung von Ver⸗ maritimes Arſenal und läßt hinſichtlich der Mittel (Der Miniſter wurde hierbei wiederholt von den worden; auch war dem Publikum jeder Zutritt 
einslazarethen ſoll endlich noch die Inſtallirung ſeiner Produktion andere Staaten weit hinter ſich Jungezechen unterhrochen. Sokol erhielt einen zu der Zitadelle des Monjuich unterſagt. f 
von Geneſungsſtationen und Privatpflegeitätten, zurück, und dort allein iſt es möglich, ein Schiff Ordnungsruf.) Der Miniſter verſicherte, daß 
ſowie an den von der Heeresverwaltung dazu be⸗ von der Waſſerverdrängung der „Mafeſtie“ gegen die Angeklagten mit größtmög⸗ Nuß land. 3 ale 
ſtimmten Orten die Errichtung von Erfriſchungs⸗ 14 900 To. ungefähr acht Monate nach Kiellegung licher Schonung vorgegangen ſei; man ſolle ſich Petersburg, 22. Mai. Die Kaiſerin be⸗ 
Verband⸗, Verpflegungs⸗ und Ueberwachungs⸗ ſchon zu Waſſer zu laſſen. Nach den Angaben durch das Mitleid für die jugendlichen Anger |jucht im Kaukaſus ihren kranken Sohn, den 
ſtationen für Krankenzüge vorbereitet werden. — von Braſſeg ftellen ſich auch die Panzerſchiffbauten klagten nicht zu Ungerechtigkeiten verleiten laſſen. Großfürſten Georg. Der Großfürſt⸗Thronfolger 
In der Debatte nahm u. A. auch Medizinal⸗ der Marine der Vereinigten Staaten verhältniß⸗ Im letzten Jahre ſeien Konfiskationen von Zeitun⸗ begiebt ſich am 31. Mai nach London. 
Aſſeſſor Dr. Menger das Wort, um den aus- mäßig billig. Die drei neueſten Panzerſchiffe gen häufiger als früher vorgenommen worden; i 
geſtellten Plan eines transportablen Baracken⸗„Maſſachuſetts“, „Oregon“ und „Indiana“, von den Anlaß hierzu habe die unruhige Stimmung Serbien. 
lazareths für 200 Kranke zu erläutern. Er ſchätzte[ denen zwei auf Privatwerſten und eines auf einer in Böhmen gegeben, wo die fortwährenden Auf⸗ Belgrad, 22. Mai. Die Truppen wurden 
die für einen kommenden Krieg erforderlichen La⸗ Staatswerft gebaut find, koſten rund, ohne reizungen der Jugend nicht geduldet werden auf die neue Verfafſung beeidigt. Der König er⸗ 
zarethſtellen auf 88 000; im Kriege von 1870— 71 Armirung, 13 Millionen Mark, mit Armirung dürften. In dieſem Jahre habe ſich die Zahl der hielt ſchon viele Huldigungstelegramme. roße 
entfielen auf die Pflegſtätten des Rothen Kreuzes vielleicht 16 Millionen. Bei ihrer Waſſerver⸗ Beſchlagnahmungen vermindert. Der Miniſter Deputationen find aus dem Innern des Landes 
75000 Verwundete. — Regierungs ⸗Aſſeſſor drängung von 10.230 To. würde die Tonne ſich bat ſchließlich, die Juſtizverwaltung bei der Er, angemeldet; eine Abordnung von hundert Bürgern 
aus Uzica iſt bereits eingetroffen. Die e 


Der Käufer hat im Falle des Rück⸗ 


tritts dem Verkäufer für die in Folge des Ver⸗ Spanien und Portugal. 


Die ſechs wegen der in Barcelona verübten 
anarchiſtiſchen Verbrechen zum Tode Verurtheilten 
ſind, wie bereits gemeldet, am 21. d. M. auf dem 
Glacis der Zitadelle des Monjuich hingerichtet 
worden, nachdem der Miniſterrath am Sonnabend 
beſchloſſen hatte, die Umwandlung der Todesſtrafe 
abzulehnen. Am Sonntag Morgen wurden die 
Anarchiſten dem Brauche gemäß in die Kapelle 
gebracht, nachdem ihnen das Todesurtheil verleſen 
worden war, ohne daß ſie ſich jedoch bereit finden 
ließen, dieſen Verleſungsakt zu beſtätigen. Viel⸗ 
mehr ließen fie, wie der „Independance beige‘ 
telegraphiſch gemeldet wird, anarchiſtiſche Rufe 
ſowie Gottesläſterungen vernehmen, als ſie in die 
Kapelle gebracht wurden. Auch weigerten 
ſie ſich, den Militär⸗Almoſenier ſowie die 


acht find. Für die Ueberlaſſung e 
Umftanb verrgſacht | ö ae Krankenhäuſer begründen, welche als „Mutter 
häuſer“ zur Ausbildung, Unterhaltung und Alters⸗ 
verſorgung von „Schweſtern vom Rothen Kreuz“ 
dienen, daß auch kleinere Vereine möglichſt an die 
Errichtung kleinerer Krankenhäuſer gehen, daß 
aber die Einführung einer geordneten Ge⸗ 
meinde⸗, Kranken⸗ und Armenpflege mit Berufs⸗ 
krankenpflegerinnen, welche im Kriege der Kriegs⸗ 
krankenpflege zur Verfügung ſtehen, ein möglichſt 
überall zu erſtrebendes Ziel ſein muß. Da in⸗ 
deſſen in einem zukünftigen Kriege Berufskranken⸗ 
pflegerinnen keineswegs in einer dem Bedarf ge⸗ 
nügenden Zahl vorhanden ſein werden, ſo wird 
empfohlen, ſchon im Frieden auch für die Aus⸗ 
bildung von freiwilligen Krankenpflegerinnen 
Sorge zu tragen; außerdem ſoll möglichſt jeder 
Verein die Ausbildung von „Helferinnen“ vor⸗ 
nehmen, welche nicht zu ſelbſtſtändiger Kranken⸗ 
pflege, ſondern nur zur Hülfe bei dieſer beſtimmt 
ſind. Als eine Hauptaufgabe der Frauenvereine 


getretene Werthminderung der Sache Rückſicht zu 


Die nach den Beſtimmungen der 
88 1, 2 begründeten gegenſeitigen Verpflichtungen 
find Zug um Zug zu erfüllen. 

5 Eine wegen Nichterfüllung der dem 
Käufer obliegenden Verpflichtungen verwirkte 
Vertragsſtrafe kann, wenn ſie unverhältnißmäßig 
hoch iſt, auf Antrag des Käufers durch Urtheil 
auf den angemeſſenen Betrag herabgeſetzt werden. 
Die Herabſetzung einer entrichteten Strafe iſt 
ausgeſchloſſen. Die Abrede, daß die Nichter⸗ 
füllung der dem Käufer obliegenden Verpflichtun⸗ 
gen die Fälligkeit der Reſtſchuld zur Folge haben 
ſoll, kann rechtsgültig nur für den Fall getroffen 
werden, daß der Käufer mit mindeſtens zwei auf 
einander folgenden Theilzahlungen ganz oder 
theilweiſe im Verzug iſt und der Betrag, mit 
deſſen Zahlung er im Verzug iſt, mindeſtens dem 
zehnten Theil des Kaufpreiſes der übergebenen 
Sache gleichkommt. s 

§ 5. Hat der Verkäufer auf Grund des 
ihm vorbehaltenen Eigenthums die verkaufte 
Sache wieder an ſich genommen, ſo gilt dies als 
Ausübung des Rücktrittsrechts. 

8 6. Die Vorſchriften der 88 1 bis 5 
finden auf Verträge, welche darauf abzielen, die 
Zwecke eines Abzahlungsgeſchäfts (8 1) in einer 
anderen Rechtsform, insbeſondere durch mieths⸗ 
weiſe Ueberlaſſung der Sache zu erreichen, ent⸗ 
ſprechende Anwendung, gleichviel ob dem 
Empfänger der Sache ein Recht, ſpäter deren 
Eigenthum zu erwerben, eingeräumt iſt oder nicht. 

§ 7. Wer Lotterielooſe, Inhaberpapiere mit 
Prämien (Geſetz vom 8. Juni 1871, Reichs⸗ 
Geſetzblatt S. 210) oder Bezugs⸗ oder Antheil⸗ 
ſcheine auf ſolche Looſe oder Inhaberpapiere gegen 
Theilzahlungen verkauft oder durch ſonſtige auf 
die gleichen Zwecke abzielende Verträge veräußert, 
wird mit Geldſtrafe bis zu fünfhundert Mark 
beſtraft. Es begründet keinen Unterſchied, ob die 
Uebergabe des Papiers vor oder nach der Zahlung 
des Preiſes erfolgt. 

Die Beſtimmungen dieſes Geſetzes 
finden keine Anwendung, wenn der Empfänger 
der Waare als Kaufmann in das Handelsregiſter 
eingetragen iſt. birch 5 1 

§ 9. Vertrige, welche vor dem Inkrafttreten 
dieſes bench abgeſchloſſen worden ſind, unter⸗ 
liegen den Vorſchriften deſſelben nicht. 


Schmidt von Schmiedeſeck⸗Kaſſel begründete ſodann für dieſe muſtergültigen Schiffsbauten auf rund reichung ihres Zieles: Reform des materiellen ung 
die Forderung des geſezlichen Schutzes des Rothen 1560 Mark ftellen, wodurch gleichzeitig eine An⸗ und prozeſſualen echtes zu unterſtützen. (deb. von 1869 beſtimmt über die Thronfolge: „Falls 
Kreuzes. In Anlehnung an § 360 Str.⸗G.⸗Bs. deutung dafür gegeben ift, daß die amerikaniſche hafter Beifall.) Die Interpellation über die An⸗ der Stamm Obrenovie ausſtirbt, wählt das ſer⸗ 
wünſchte er ſtrafgeſetzliche Beſtimmungen zum Schiffsbauinduſtrie ſich unbeſtritten auf die gleiche gelegenheit Deckert könne er jetzt noch nicht beant⸗ biſche Volk zum erblichen Fürſten jenen Serben, 
ragt ben en der 5 Höhe anderer maritimer Staaten geſchwungen hat.“ Sun 1 aber gewiß im Laufe der zu welchem es das meiſte Vertrauen beſitt; doch 
v egen Mißbräuche, wie fie zu Wohlthätig⸗ n d en eee eee SET i 1 ‚pi 20 e mail 9 
gls, aber auch in Rename een verlmmer immun, 22 Moi. Die eden len „ aten 22, Mai, Die „Deutiche Zeitung” dem Stamme Snrageorgenie nee werben, "ek 
In Ziveielfällen fol dem General⸗Inſpekteur !. batte ene ungen der Ein⸗ und Ausfuhr berichtet, der ſerbiſche Prätendent Peter Kara⸗ den für ewig der Fluch der Nation geſchleudert 
der freiwilligen Krankenpflege die Entſcheidung Jahre U 0 Hamburg im verfloſſenen georgevie wohne ſeit vierzehn Tagen unerkannt im ward.“ | ! 
zuftehen,, 90 hi 9155 1805 keen Ie ee unglückliche hieſigen Hotel Imperial, des Ausbruchs der Revo⸗ Belgrad, 22. Mal. Die Herausgeber und 
— Der Schluß der Landtagstagung iſt für ez jr doch fich Butt 25 N 1 8 ua lution in Serbien harrend, um ſich dann unver⸗ »erantwortlichen Redakteure ſämmtlicher hieſigen 
Ende nächster Woche in Aussicht genommen entſttlichen Seuche zu leiden hatte; denn ver. Wann nach eſorn zu begeben. min nerfioffenen | Zeitungen wurven zur Polszeipräfekkur Berufen, 
Man oraus, da 8 31.5 175 . & denn Der Sonnabend traf fein Bruder, der ruſſiſche Offizier um it ügungen bezüglich etwaiger Preß⸗ 
Man ſetzt v „daß das Herrenhaus das glichen mit dem normalen Jahre 1891 iſt bei ein⸗ 2 : um strenge Verfügungen bezüglich etwaig e 
Yanbiwirthfchaftsfammergejeß ohne Abänderung au⸗ zelnen Wagrengattungen, namentlich) bei den Ber- Arſen Karageorgerie, hien ein, ber mach einer| ausſchreitungen entgegenzunehmen. Bisher erjchele 
nimmt. Der Vorſitzende der Herrenhauskom⸗ dehrungsgegenſtänden noch ein Rückgang zu ber. Iüuterredung mit feinem Bruder nach Petersburg) nen blos die Zeitungen „Male Novine“ und 
miſſion für das Landwirthſchaftskammergeſetz, der 1 15 geſammte en ſtieg 755 5 74 in de 575 en N „Red“; die übrigen erhielten noch keine Er⸗ 
ehemalige Miniſter v. Puttkamer, konferirte, der 4521 Millionen in 1891 zwar auf 1507 Mil⸗ Haltung d für a ee 1915 3 Staats, laubniß. Die Regierung beabsichtigt fo bald als 
eil. Jeg. zufolge, am Diontag im Abgeordüeten, ionen Murk in 1893 (1842 blos 1489: üllionen), | Kaykns zu Befrasen, Kealnorh oukuprtete, Bester, MAG Derborragenbe erſönlichketen aller Par- 
hauſe mit den dortigen Parteiführern ; 4 or ſtreichs zu befragen. Kalnolh antwortete, Oeſter teien zur Ausarbeitung einer neuen Verfaſſung 
j aber die Verzehrungsgegenſtände (535 Millionen reich werde ſich in keiner Weiſe in die inneren einzuberufen. Die Wahlen für die künftige 
— Das „Liegn. Tagebl.“ meldet, daß der Mark) blieben gegen 1891 noch um 5 Millionen Angelegenheiten Serbiens einmengen. Avakumovie "3 ; 
Regierungspräſident Prinz Handjery in Liegnitz zurück, gegen 1892 um fait 20 Millionen Mark. 
zum Polizeipräſidenten von Berlin ernannt wor⸗ 


aphirte die Erklärung nach Belgrad. Un Skupſchtina ſollen im erſten Vierteljahr 1895 
Der Werth des eingeführten Baus und Brenn⸗ mir Dana erfolgte der Suntec 9 a Zahl der zu Sn 1 

den ſei. Bis jetzt iſt noch nicht bekannt gewor⸗ materials fiel von 37 Millionen im Jahre 1891 Peſt, 22. Mai. Der deutſche Generalkonſul neten ſoll 160 betragen, wozu noch 30 von der 

den, daß Freiherr v. Richthofen eine andere Ver⸗ auf 27 Millionen Mark im letzten Jahre; auch 

wendung finden werde, wenn auch gerade in 


0 n. Mark im letzen Graf Monts wurde abberufen. Er ſoll zum Ge, Krone ernannte kommen. 

5 N 15 A 1 e der ſandten 1 225 Es an 75 1 Afrika. 

jüngſter Zeit mehrfa erüchte aufgetreten ſind, s 8 er f chaftsrath bei der Wiener deutſchen Botſchaft, 7 . . f 

uch nen er für eine demnächſt zur Erledigung Werth der eingeführten Roh⸗ und Halbfabrikate al Nalibor, werde ſein Nachfolger, jedoch ert Tanger, 22. Mai. en in Rabat 
kommende Negierungspräſidentenſtelle in Aussicht einen erfreulichen Auſſchwung; nachdem er von zum Herbst, bis dahin werde das Generalkonsulat haben den dortigen portugieſiſchen Vizekonſul durch 
genemmen ſei. Obwohl der hieſige Polizeipräſ⸗ 810 Millionen in 1891 auf 772 in 1892 gefallen fommiſſariſch verwaltet werden. Stockprügel mißhandelt. . 
dent im gleichen Range mit den Regierungspräſi⸗ war, ſtieg er im vorigen Jahre auf rund 862 PPP 
denten ſteht und daſſelbe Gehalt bezieht, iſt es Millionen Mark. Unter den een fällt Frankreich. — 

doch noch nicht vorgekommen, daß ein Regierungs⸗ br 


beſonders Großbritannien auf; der Verkehr mit u der franzöſiſchen Deputirtenkammer rich⸗ Etettiner Nachrichten f 
präſident als Polizeipräſident nach Berlin verſetzt dieſem Lande macht etwa den vierten Theil des = amöle ey: 1 Stettin, 23. Mai. Wir haben in unſerer 
worden iſt. Herr v. Richthofen war vor ſeiner 


2 ail bes tete Salis eine Anfrage an die Regierung betref⸗ 0 
geſammten Seehandels Hamburgs aus; die Ein⸗ fend di igerung der Eiſenbahngeſellſchaften, geſtrigen Nummer darauf hingewieſen, daß der 
Ernennung zum Loligeipräfidenten Landrath, ſein uhr aus Großbritannien ftieg auf 372 Millionen fend Beumer and i "wein CIE" Bads- Medanan,, Denen 
Vorgänger d. Madai Polizeipräſident in Frank⸗ 


i : tenen ihren Beamten und Arbeitern Urlaub zur Theil⸗ U N 
b 1 0 4801 1 die Shure: 1892 und 15 im nahme an dem Kongreß der vereinigten Eiſenbahn⸗ nach einem Autrage der Sozialdemokraten das 
ſurt a. Ar in r 15 Wurmb Hr re ieſe Mehreinfuhr erfreulich, ſo Stimmrecht zu den Stadtverordnetenwahlen ver⸗ 
Landrath. Trotzdem iſt die Ernennung Hand⸗ 


\ \ 5 > | Syndikate zu gewähren. Der Miniſter für öffent- ; 
„it es micht minder der Rückgang der engliſchen (de Arbeiten en erwiderte, ee Kine ch liehen werden ſoll, zu den kommunalen Steuern 
jery's ſchon deshalb nicht unwahrſcheinlich, weil Kohleneinſuhr auf 21 Millionen in 1893 von 30 zahlen, ein ſo minimaler iſt und daß denſelben 
er früher lange Zeit Landrath des Kreiſes Teltow 


l \ in amtlicher Eigenſchaft bei deu Eiſenbahngeſell⸗ 

h a den e 5 9 5 5 Han 0 110 be an 1 li ſchaften Auth, 15 11 5 ſie a. br e ee 1 0 des feht 
war und demnach mit den Verhältniſſen Berlin erwerthung der deutſchen Kohle zuge⸗ itern 74 möglichen Url äb⸗ ſtehen, daß ſich deshalb eine Aenderung des je 
und feiner Vororte vertraut ift. Prinz Handjery nommen haben. Auffallend tft der Rückgang der den Arbeitern jeden möglichen Urlaub zu gewät 
gehört einer rumäniſchen Familie an und erhielt 


vufffeen Ciufuhe, die von 5 Millonen in 1801 |Yir arbeiter der @tantseifarbahnen ſäh zu Shut 
im Anfange der 60er Jahre die Erlaubniß, in auf 19 Millionen Mark im letzten Jahre ſank. katen vereinigen, weil ſie Beamte des Staates 
Preußen den Prinzentitel führen zu dürfen. Der ruſſiſche Zollkrieg, verbunden mit der allge⸗ ſeien. Jourde beantragte, daß die Aufrage in eine 
— Von der Stimmung, die ſeit dem inter- meinen mißlichen Lage des Welthandels, wird hier Interpellation umgewandelt werde. Der Miniſter 
nationalen Bergarbeiterkongreß in den Kreiſen der nicht ohne Einfluß geweſen ſein. Die geſammte Jonnart ſtimmte dem Antrage zu. Jourde und 
deutſchen „Genoſſen“ gegen die Engländer herrſcht, Einfuhr aus Europa fiel von 688 Millionen (in Milleraud proteſtirten energiſch gegen das Verbot, 
kann man ſich kaum einen Begriff machen. Die 1891) auf 580 Millionen Mark (in 1893), da⸗ daß die Arbeiter der Staatseiſenbahnen zu Syn⸗ 
Engländer ſollen die Deutſchen in jeder Weiſe von gegen ſtieg die Einfuhr aus nichteuropäiſchen dikaten zuſammentreten. Millerand brachte eine 
oben herab behandelt haben. Die Engländer ſind Ländern in demſelben Zeitraum von 833 auf 877 Tagesordnung ein, in welcher der Miniſter der 
eben praktische Leute. Sie haben feiner Zeit für Millionen Mark. — Die Geſammtausfuhr zeigt öffentlichen Arbeiten aufgefordert wird, dahin 
die Deutſchen unendlich viel gethan; hohe Sum- mit 1291 Millionen Mark gegen 1891 einen Rück⸗ zu wirken, daß das Syndikatsgeſetz vor⸗ 
men haben fie den ſtreikenden Zigarrenarbeitern gang von 4 Millionen, gegen 1892 ein Mehr von nehmlich von den Staatseiſenbahnen reſpektirt 
in Hamburg geſchickt, die Buchdrucker durch ihre faſt 100 Millionen Mark. Der Werth der Ver⸗ werde. Der Miniſter Janna wiederholte ſeine 
Sammlungen noch eine ganze Zeit über Waſſer zehrungsgegenſtände blieb mit 505 Millionen aller⸗ vorige Erklärung. De Ramel von der Rechten 
gehalten, aber deutſches Geld iſt über den Kanal dings um 27 Millionen Mark zurück, dagegen beankragte eine Tagesordnung in demſelben Sinne, 
bei den letzten großen Streiks nicht gekommen. zeigte die Ausfuhr von Rohſtoffen und Halbfabri⸗ wie diejenige Millerands; durch Zurufe aus dem 
Schon in den Vorverhandlungen über dieſen Kon⸗ taten, ſowie von Manufaktur» und Modewaaren 
greß ſollen die Deutſchen von den Engländern bei 


af 1 ö ewaaren Zentrum wurde die einfache Tagesordnung gefor⸗ 
warden aue dae Sn, ASt, eee n 
Seit oben worden ſein. Ein chargkteriſtiſches de N ren von 280 au klärte, er lehne die von Millerand und von de 
a feel auf ute Gebiet Hi die lionen, letztere n 184 auf 195 Millionen Mark. Ramel eingebrachten Tagesordnungen ab. Die 
Stimmung unter den deutſchen Sozialdemokraten Gegen 1892 war auf allen Gebieten ein bedeuten⸗ einfache Tagesorduung wird hierauf unter dem 
iſt der Beſchluß der Glasarbeiter Deutſchlands des Mehr zu verzeichnen. . Beifall der Linken mit 265 gegen 225 Stimmen 
auf ihrem Kongreß in Bergedorf. Die Herren Hamburg, 22. Mai. Auf der Tagesord⸗ abgelehnt. Die Miniſter verlaſſen den Saal. Die 
erklärten einfach, den internationalen Glasgrbeiter⸗ 
kongreß am 2. Juli in Frankreich nicht beſchicken 


Deutſchland. 

Berlin, 23. Mai. Unter dem perſönlichen 
Vorſitz Ihrer Majeſtät der Kaiſerin und Königin 
und in Gegenwart Ihrer königlichen Hoheit der 
Prinzeſſin Heinrich fand geſtern im großen Saal 
des Miniſteriums der öffentlichen Arbeiten die 
Delegirtenverſammlung des Vaterländiſchen Frauen⸗ 
Vereins ſtatt. Als Abgeſandte waren Delegirte 
aus allen Theilen der preußiſchen Monarchie er⸗ 
ſchienen. Nach der Vorſtellung der neuernannten 
Delegirten eröffnete Staatsminiſter v. Hofmann 
die Verhandlungen. Vor dem Eintritt in dieſe 
nahm Ihre Majeſtät Allerhöchſtſelbſt das Wort, 
um den Damen des Vereins in huldvollen und 
herzlichen Ausdrücken für die bisherige Thätigkeit 
zu danken und die Hoffnung auf ein gedeihliches 
Weiterwirken auszuſprechen. Staatsminiſter von 
Hoſmann dankte Ihrer Majeſtät der Kaiſerin für 
dieſe Worte der Anerkennung und gelobte namens 
des Vereins, nicht müde zu werden im Werke der 
Barmherzigkeit, in dem Ihre Majeſtät ein ſo 
leuchtendes Vorbild gebe. Nach Begrüßung der 
Anweſenden entrollte der Redner ſodann ein Bild 
der Vereinsthätigkeit, die ſich zum Glück im ge⸗ 
wohnten Rahmen der gedeihlichen Fortführung 
und weiteren Ausdehnung des Friedenswerks be⸗ 
wegen konnte, da das Vaterland vor größeren 


glück auf der „Brandenburg“ habe Gelegenheit zu 
einem außerordentlichen Eingreifen gegeben. Der 
Redner nahm die Gelegenheit wahr, Ihrer könig⸗ 
lichen Hoheit der Prinzeſſin Heinrich für die bei 
dieſem Anlaß ergriffene hochherzige Initiative den 
beſonderen Dank des Vereins auszuſprechen. Außer 
der gewohnten Friedensthätigkeit habe aber auch, 
wie Staatsminiſter von Hofmann weiter aus⸗ 
ührte, die Vorbereitung für den Kriegsfall nicht 
geruht. Dieſe ſei beſonders dadurch gefördert 
worden, daß auf Grund der Berathungen in der 
vorjährigen engeren Konferenz eine genaue „Anz 
leitung“ ausgearbeitet wurde. Der erſte Punkt 
er Tagesordnung war ſpeziell dieſer „An⸗ 
leitung zur Vorbereitung der Kriegsthätigkeit 
des Vaterländiſchen Frauenvereins“ gewidmet. In 
einem einleitenden Referat: erläuterte der Schrift⸗ 

hrer des Poſener Provinzial⸗Verbandes, Regie⸗ 
zungs⸗Aſſeſſor Giſevius die Beſtimmungen dieſer 
Anleitung, die folgende allgemeinen Grundſätze 
aufſtellt: Der Hauptaufgabe des Vereins, in Kriegs⸗ 
zeiten alle zur Fürſorge und Pflege für die Ver⸗ 
wundeten dienenden Einrichtungen zu fördern und 
zu unterſtützen, kann nur genügt werden, wenn 
chon im Frieden vorbereitende Maßnahmen ge⸗ 
troffen werden. Dieſe Vorbereitungen haben vor⸗ 
nehmlich die Beſchaffung I Pfleger 


nung der geſtrigen Senatsſitzung ſtand dem Kammer nimmt alsdann mit 251, gegen 228 ſenderlich getroffen werden, liegt auf der Hand. 
Ken Frmdbl.“ zufolge ein Antrag der preu⸗ Stimmen die Tagesordnung de Ramels in folgen⸗ Etwas anders ſteht es allerdings mit dem Bier! 


— | 


F 
Fo 
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und Aehren gc Am übelſten ſpielte der] Mais Juni 132,00 B. u. G., per Juni Juli per Juni 39,60, per Jull⸗Auguſt 40,10, per Ser- 


ken 1,30 Mart, 
e c Sturm den Rübenfeldern mit, die theilweiſe völlig 132,50 B. u. 


So lan 5 wir aber eine Kommunalbeſteuerun, Kotelettes 150 Mark, Nark, . G. r J. per N : 
des Bieres nicht haben, kann man doch aud Bauch 1,20 Mark; Kalbfleiſch: Kotelettes | | 2,50 G., per Juli ⸗Auguſt —,—, per tember⸗Dezember 40,60. Rüb öl fallend, per Mai 
aus bloßer Rückſicht auf die Möglichkeit einer 1,50 Mark, Keule 1,40 Mark, Vorderviertel verweht wurden und von Neuem bepflanzt werden September⸗Oktober 135,50 bez. = nt 150, ver Sum 45,00, per Juli⸗Auguſt 45,75, 
Beſteuerung des Bieres noch keine Aenderung des 1,20 Mark; Hammelfleiſch: Kotelettes mußten. Weniger Schaden als die anhaltende Roggen ruhig, per es Rat per September⸗Dezember 46,50. Spiritus 


ck, Keule 1,30 Mark, Vorderfleiſch 1,10 Dürre hat der Anfangs Mai an einzelnen Orten 107,00 110,00, per Mat 109, „ale fallend, per Mai 32,25, per Juni 32,50, per 
Hut; in e 1,50 Pat per eingetretene Nachtfroſt angerichtet. Fruchtbares Juni 109,00 G., per Juni⸗Juli 110,00 G. u. B., Juli⸗Auguſt 33,00, per September⸗Dezember f 
Kilo. Geringere Fleiſchſorten waren 10 bis 20 Wetter wird im Gegenſatze zu Vorſtehendem aus per September⸗ Oktober 114,50 bez. 33,25. — Wetter: Bewölkt. 5 ; 


Wahlrechtes verlangen. 
„Dagegen dürfte ſich wohl die Frage anregen 
laſſen, ob es bei der Neuregelung der ſtädtiſchen 


Finanzen nach dem neuen Kommunalſteuergeſetz Pfennige billiger. den Provinzen Brandenburg, Pommern, Poſen Gerſte ohne Haudel. Paris, 22. Mai, Nachmittags. Roh⸗ 
nicht möglich und nicht auch Awedmißig 19 55 8 ; = Dom 25. d. M. ab wird auch der von Schleſien, Schleswig⸗Holſtein, Hannover, Weſtfalen Hafer per 1000 Kilogramm loko pommer⸗ zucker (Schlußbericht) ruhig, 88%), loko 30,50 
und der Rheinprovinz, mit den oben oben ange⸗ 0 bis —,.—. Weißer Zucker flau, Nr. 3 


die beiden unterften Stufen der Einkommenſteuer, 
die Einkommen von 420—660 Mark und die 
Einkommen von 660 — 900 Mark in Zukunft von 
jeder direkten Kommunalbeſteue⸗ 
rung frei zu laſſen! Auch ohne Sozial 
demokrat zu fein, kann man vollſtändig der An⸗ 
ſicht ſein, daß Haushaltungen, welche ſich mit 
einem Einkommen bis zu 900 Mark begnügen 
müſſen, am beſten von jeder direkten Steuer voll⸗ 


Einkommen von nicht mehr als 900 Mark von 
der Beitragspflicht zu den Kommunalſteuern ent⸗ 
bunden werden können“! Berückſichtigt man nun, 
daß der Stadt in Zukunft die ganzen bisher ſtaat⸗ 


Paſewalk kommende Perſonenzug 843 auf dem 
Haltepunkt Scheune zum Abſetzen und 
Aufnehmen von Reiſenden Abends 10 Uhr 29 
Min. eine Minute lang halten. 

— Ueber ein gräßliches Unglück, 
welches ſich am Montag Nachmittag auf der 
Madue ereignete und dem auch ein Stettiner 
zum Opfer fiel, berichtet die „Starg. Ztg.“: „Um 
4 Uhr beſtiegen der Gaſtwirthsſohn Schiersmann 


Durch einen ſich plötzlich erhebenden Wirbelſturm 
kenterte das Boot und die Inſaſſen fielen ins 
Waſſer. Der Bruder des Schiers mann, der die 
Kataſtrophe vom Ufer aus bemerkte, eilte mit 


führten Ausnahmen, gemeldet. Bei ſo verſchieden⸗ 
artigen Witterungsverhältniſſen iſt der Stand der 
Saaten naturgemäß auch ein verſchiedener; doch 
geht derſelbe im Allgemeinen über den Durchſchnitt 
hinaus. Winterweizen iſt nach den Berichten, zu⸗ 
mal in den Provinzen Oſtpreußen, Weſtpreußen 
und Poſen, fait durchweg geringer geworden. 
Winterroggen zeigt je nach den Witterungsverhält⸗ 


und zum Theil ſchon in Blüthe, ſo daß bei ſonſt 
gleichen Verhältniſſen die Ernte reichlich 14 Tage 
früher als gewöhnlich zu erwarten iſt. Die Som⸗ 
merſaaten ſind in den Bezirken, die entweder gar 


ſcher 135,00 — 140,00. 
cc ee 
etroleum ohne Han 
Spiritus behauptet, per 100 Liter 3. 100 
Prozent loko 70er 27,3 bez, per Mai 10er 27,3 
nom., per Juni⸗Juli 40er —,—, per Auguſt⸗Sep⸗ 
tember 70er 28,8 nom. 
Regulirungspreiſe: 
Roggen 109,00, 70er Spiritus 27,3. 


——. 9 4.00. Stroh 32—34. 
Kartoffeln 30-36. 2 a 


Berlin, 23. Mai. 


Weizen 132.00, 2 


per 100 Kilogramm per Mai 32,12 ½, per Juni 
32,12½, per Juli⸗Auguſt 32,25, per Oktober⸗ 
Januar 31.25. 5 ; 

Havre, 22. Mai, Vorm. 10 Uhr 30 Min. 
(Telegramm der Hamburger Firma Peimann, 
iegler & Co.) Kaffee good average Santos 
per Mai 99,50, per September 94,00, per 
Dezember 88,75. Ruhig. 


ſtändig frei wären. Der Staat hat daher ja aus Moritzfelde, die Lehrer Böttcher und Gaſſer niſſen der einzelnen Bezirke einen recht verſchiede⸗ Angemeldet: Nichts. London 22. Mai. 96prozentiger Java⸗ 
auch ſchon auf die Beſteuerung dieſer unterſten aus Kublank und ein Rentier Brüger aus nen Stand. In den von Niederschlägen begün⸗ Land markt. zucker lolo 1425, ruhig. Rübenroh⸗ 
zwei Klaſſen der Einkommenſteuer verzichtet. Der Stettin ein dem Gaſtwirth Schiersmann in ſtigten Landestheilen, z. B. in der Provinz Bran⸗ Weizen 130 —132. Roggen 110112. [zucker loko 11,75, ruhig. Ceutrifugal⸗ 
$ 38 des neuen Kommunalſteuergeſetzes ſchreibt Moritzfelde gehöriges neues Segelboot, um eine denburg ſowie in Theilen von Pommern, Sachſen Gerſte 138—142. Hafer 138—142. Rübſen Cuba zucker —— ; 
gleichfalls vor, „daß Steuerpflichtige mit einem Spazierfahrk auf dem See zu unternehmen. und Weſtfalen, ſtehen die Roggenfelder in Aehren eu 3,00 London, 22. Mai. An der Küſte 7 Weizen⸗ 


ladungen angeboten. — Wetter: Regenſchauer. 
London, 22. Mai. Chili⸗Kupfer 
3918/%, per drei Monat 39/1. 
ull, 22. Mai. Getreidemarkt. 


lichen Grunde, Gebäude⸗ und Gewerbeſteuern mit einem Kahn zu Hülfe, vermochte aber nur noch keine oder doch nur ungenügende Niederſchläge ger W ; is —.— Mark, Weizen ruhig. — Wetter: Schön. 
einem Geſammtbetrage von ca. 700 000 Markf den Lehrer Böttcher zu retten, die übrigen drei habt haben, nur ſtrichweiſe gut aufgegangen. per J 15 134.90 Wia den Eper 13550 Liverpool, 22. Mai. Getreidemarkt. 
überwieſen werden, fo ſcheint der Zeitpunkt in der Perſonen waren bereits unterm Waſſer vers| u ṹ11ͤ Mark. 5 5 Weizen unverändert, Mehl ſtetiger, Mais ½ d. 


That gekommen, daß endlich einmal auf die Frei⸗ 
laſſung der ärmeren Zenſiten bis zu 900 Mark 
von jeder kommunalen Beſteuerung ernſtlich Be⸗ 
dacht zu nehmen iſt. Unſer Blatt hat ſchon im 
Jahre 1878 dieſe Aufhebung der Kommunal⸗ 
beſteuerung für die zwei unterſten Stufen der 
Klaſſenſteuer befürwortet, und nachdem die hieſige 
Sozialdemokratie ſich eine Zeit lang dem gegen⸗ 
über ziemlich kühl verhielt, hat neuerdings der 
jetzige Führer der hieſigen Sozialdemokratie, Herr 
Herbert, ſich auf denſelben Standpunkt geſtellt 
und in der bekannten Verſammlung im Konzert⸗ 
hauſe gleichfalls die Aufhebung der Kommunal⸗ 
beſteuerung für die zwei unterſten Stufen der 
Einkommenſteuer befürwortet. 

SCs ſcheint aber dieſe Aufhebung der direkten 


ſchwunden und find ertrunken. Ihre Leichen find 
zum Theil geborgen worden.“ Im hieſigen 
Adreßbuch iſt ein „Rentier Brüger“ nicht zu 
finden und ſcheint damit wohl eine Namensver⸗ 
wechſelung vorzuliegen. 

Die Berechtigung zum mediziniſchen 
Studium und zur Ablegung der ärztlichen Staats⸗ 
prüfung ſollte nach Mittheilungen verſchiedener 
Blätter in Zukunft auch den Abiturienten deut⸗ 
ſcher Realgymnaſien zugeſtanden werden. Auf 
eine dieſerhalb an den Reichskanzler gerichtete An⸗ 
frage iſt der mediziniſchen Wochenrundſchau 
„Medico“ unterm 15. er. nachſtehender Beſcheid 
zugegangen: „Ew. Wohlgeboren erwidere ich auf 
die gefällige Eingabe vom 23. v. M. ergebenſt, 
daß bisher nicht die Abſicht beſteht, die Prüfungs⸗ 


— 


Wollberichte. 


Breslau, 22. Mai, Die Stimmung bleibt] Mark, 


hier anhaltend gedrückt. Von Abſchlüſſen in der 
neuen Schur iſt noch nichts bekannt, weil Pro⸗ 
duzenten ſich nur zu mäßigen Preisnachläſſen ver⸗ 
ſtehen, während Käufer nach den Enttäuſchungen, 
welche ſie in früheren Jahrgängen erfuhren, nur 
zu weſentlich reduzirten Preiſen ſich allenfalls ge⸗ 
neigter fänden. Allgemein iſt als Mindergebot für 
feinere Wollen (auch gute Mittelgattungen) 14 bis 
18 Mark anzunehmen; doch ſelbſt in dieſer Skala 
iſt keine Unternehmungsluſt bemerkbar. Der 
relativ gute Verlauf gerade des letzten Breslauer 
Wollmarktes (gegenüber anderen Hauptplätzen) 


u 
Roggen per Mai 112,25 bis 113,90 Mark, 
per Juli 114,75 Mark, per September 116,25 


ark. 
Rüböl per Mai 42,30 Mark, per Oktober 
42,70 Mark. 

Spiritus loko 70er 28,10 Mark, per 
Mai 70er 32,70 Mark, per Juli 70er 33,70 
Mark, per September 70er 34,80 Mark. 

Hafer per Mai 133,50 Mark, per Juli 128,00 


ark. 5 
Mais per Mai 95,00 Mark, per Juli 
94,50 Mark. f 
Petroleum per Mai 18,50 Mark. 


3 Berlin, 23. Mai. Schluß ⸗Rourſe. 


höher. — Wetter: Schön. 

Glasgow, 22. Mai, Nachmittags. Roh⸗ 
eiſen. (Schlußbericht.) Mixed numbers war⸗ 
rants 41 Sh. 5½ d. 

Newyork, 22. Mai. (Anfangs⸗Kourſe.) 
Petroleum. Pipe line certificates per Juni 
—— Weizen per Juli 59,50. 

Newyork, 22. Mai, Abends 6 Uhr. 
(Waarenbericht.) Baumwolle in New⸗ 
vork 78/16, do. in New⸗Orleans 6,87. Petro⸗ 
leum feſt, Standard white in Newyork 5,15, 
do. Standard white in Philadelphia 5,10. Rohes 
Petroleum in Newyork 6,00, do. Pipe line ee 
ficates per Juni 86,00. Schmalz Weſt er; 
ſteam 7,30, do. Lieferung per Juli 7,10. Ma is 
ſtetig, per Mai 42,62, per Juni 42,75, per Juli 


Kommunalbeſteuerung der beiden unterften Stufen vorſchriften für Aerzte dahin zu ändern, daß auch ſtimmte Produzenten etwas zuverſichtlicher, wäh⸗ Preuß. Conſols 4% 107,40 | Sonden long — 43,25. Rother Winterweizen willig, loko 
der Einkommensteuer ſich auch finanziell zu das Zeugniß der Reife eines deutſchen Realghm“ renv Händler eingevent des flauen Ausganges der urn. machen „ 2830 dale me = 57.62, per Mai 57,37, per Juni --,—, per Juli 


empfehlen. Die ganze Iſt⸗Einnahme aus derſelben 
betrug nach dem Verwaltungsbericht Seite 55 
nur 54 785 Mk. 30 Pf. Es gehörten aber von 


naſiums als genügender Nachweis der ſchulwiſſen⸗ 
ſchaftlichen Vorbildung für die Zulaſſung zu den 
ärztlichen Prüfungen anerkannt würde. Der 


meiſten übrigen Märkte, ſowie des trägen Ge⸗ 
chäftsverlaufs der beiden letzten Quartale nur 
mit Unluſt an neue Abſchlüſſe gehen. In unſerer 


— 


Belgien kurz — — 
Berliner Dampfmühlen 12110 
Neue Dampfer⸗Compagnie 


(Stettin) 
Stett. Chamotte⸗Fabrik 


Pomm. Pfandbriefe 3½¼% 99,20 
do. Landescred.⸗V. 8/% 98,30 
Centrallandſch. Pfdbr. 38½% 99,00 
do. 3% 88,60 
Italieniſche Rente 


7 


5 fofo 16,00, do. Rio Nr. 7 per 


58,87, per Dezember 64,12. — Getreidefracht 
nach Liverpool 1,00. Kaffee IE Rio 155 7 
uni 15,7%, 


Summa 32 039 ſteuerpflichtigen Perſonen nicht Reichskanzler. Im Auftrage: v. Rottenburg.“ Nachbarprovinz Poſen iſt das Kontraktgeſchäft, Staliemige Man Ou. 4,40 42 16 per Auguſt 14,60. Mehl (Spring elears) 2 
weniger als 15 705 ae a l 5 0 15 f 1 8 1 en ert el Beru im Bereich des wenn auch nur mäßig, ſo doch eher in Fluß ger unge Golden 8 | „Uniont, Bebe en. ne br 5 ape aan 
die Hälfte — biefen beiden unterſten Stufen 2. Armeekorps) Dr. Knuſt, Unterarzt beim Br con an en 64.1 ß, Chicago, 22. Mai. Weizen willig, per 
der Einkommenſteuer an. Es folgt daraus, daß, Infanterie⸗Regiment von Borcke (4. pommerſches) ſügiger ia Ver danfe gegen a Breisnn chläſſe Seſeh 6 5% End gh 0128 „ Dame, fuß n 10550 Mai 55,00, per Juli 56,62. Mais ftetig, per 


wenn Stettin ſo die Hälfte der bisherigen Steuer⸗ 


Nr. 21; Dr. Kramm, Unterarzt beim kolbergſchen 


von 6—8 Mark (gegen Vorjahr) gern willigen 


. 0 unk. 
Griechiſche 4% Goldrente 2670 | Macedon. 3% Eiſenbahn.⸗ 
ft. Boden- Gold⸗Obl. 69 


Mai 37,00. Speck ſhort clear nom. Pork 


pflichtigen in Zukunft freiläßt, es auch ohne Grenadier⸗Regiment Graf Gneiſenau (2. pommer⸗ 5 gene | Rufl. Boden⸗Eredit 44% 104,40 60 per Mai 11,70. i 
Zweifel an den jetzt für I Steed p ſches) Nr. 95 Dr. en Unterarzt beim .: 7 f 22. a Wollauktion. Preiſe wigiban, 60% Getdrente 5500 Ultimo⸗Kourſe: 08. Er 
angeſtellten Beamten einen großen Theil ſparen, Grenadier⸗Regiment König Friedrich Wilhelm IV. ſtetig bei lebhaſter Beteiligung. Nut. Dante 219.40 Berliner Hendels⸗Geſeuſg. 1% . .. 
bezüglich die Herren in andere Stelfungen versetzen (I. pommerſches) Nr. 2, — ſümmkiich mit Wahr , ↄꝓꝙę⸗ | 0 ee 240 7 Deller eee 410 4 
kann. Schon durch dieſe verhältnißmäßige Erſparniß nehmung je einer bei ihren Truppentheilen offenen) 77T i 10600 Bagger a ölſabrit 19750 Waſſerſtand. 1 
an Beamten allein würde ein großer Theil jener Aſſiſtenzarztſtelle beauftragt. Poß, Roßarzt vom Vermiſchte Nachrichten. Wb c 4 60 20 Si tee 4250 Stettin, 23. Mai. Im Revier 18 Fuß 


obigen 54 785 Mk. 30 Pf. wieder eingebracht 
werden. Es kommt aber noch hinzu, daß von den 
in demſelben Jahre vorgenommenen 6283 frucht⸗ 


Ulanen⸗Regiment von Schmidt (1. pommerſches) 
Nr. 4, zum ſchleswigſchen Feldartillerie⸗Regiment 
Nr. 9; Winter, Roßarzt vom 2. pommerſchen 


Berlin, 23. Mai. Recht theuer iſt der 
Pfennig geworden, welcher, wie wir ſeiner Zeit 
berichteten, mittelſt Poſtanweiſung auf dem Poſt⸗ 


do. (100) 4% 101,76 

P Hyp.⸗A.⸗B. (100) 4% 
V. - VI. Emiſſion 12,25 
Stett.Bulc,Aet,Littr. B. 103 60 
S tett. Vulc.⸗Prioritäten 127,25 


Horpener 129 60 
ibernia Bergw.⸗Geſellſch. 118 10 
ortm. Union 5t.⸗Pr. 6% 59,60 

Oſtpreuß. Südbahn 88 60 

Marienbug⸗Mlawka⸗ 


2 Zoll = 5,70 Meter. 
—k — EN, 


loſen Pfändungen, der weitaus größte Theil] Ulanen⸗Regiment Nr. 9, zum 1. badiſchen Leib⸗ ; „ ö ; Stett. Maſchinenb.⸗Auſt. 83,70 
ſelbſtrevend gleichfalls auf die kleineren Einkommen] Oragoner-Regiment Nr. 20, — verſetzt. Nahn, auge e ee 19 Gene alien 1 Mate RER 118.0 Telegraphiſche Depeſchen. 
bis zu 900 Mk. fällt. Es dürfte nicht zu hoch] Intendantur⸗Sekretariatsaſſiſtent von der Inten⸗ Empfängers dem Abſender wieder zur Verfügung do. 60% Prioritäten 11 50 Lombarden 46,2 Berlin, 23. Mai. Eine von der neuge⸗ 


gegriffen ſein, wenn man annimmt, daß mindeſtens 
5000 dieſer fruchtloſen Pfändungen gerade bei den 
zwei unterſten Stufen der Einkommenſteuer vor⸗ 
genommen find. Jede dieſer nutzloſen Pfändungen 
koſtet der Stadt aber für Beamte u. ſ. w. wieder 
Geld. Berückſichtigt man dies, ſo dürfte die Er⸗ 
ſparniß an Steuer⸗ und Vollziehungsbeamten, 


welche die Stadt bei Aufhebung der Kommunal- Füſilier⸗Bataillon Grenadier⸗Regimeuts König ; in⸗ 30 g i i e, 1 eneral⸗ 
beſteuerung für die Ruten ie zu 900 Mk. Friedrich Wilhelm IV. (1. pommerſches) Nr. 2; fe de ee 10 ae ber 9 Na 8 J 10140 100 er r m mä verſuchen, i di 5 
machen dürfte, ſich noch höher belaufen, als es] Zaucke, 3. Bataillon 6. pommerſchen Infanterie⸗ verweigert, da die fünf Pfennig Beſtellgeld nicht Italienische % Rente. 77187/7780 Generalſynode einzudringen, ebenſo wie in die 
nach den Verhältnißzahlen ſich auſcheinend ergiebt. Regiments Nr. 49; Paß, 2. Bataillon Infanterie⸗ beigefügt waren. Der Gläubiger klagte der 4% ungar. Goldrente 9831 [9831 Schule. Der Antiſemit Bodek warnte vor der 
Ein großer Theil, wenn nicht der größte Regiments Nr. 140; Patzwaldt, 1. Bataillon Schuldner erhob Widerſpruch and es haben um Il, Orient nene en 469,0 69.40 | Zerfplitterung der antiſemitiſchen Partei. Andere 
Theil jener obigen 54 785 Mk. 30 Pf., würde Inſanterie⸗Regiments Prinz Moris von Anhalt⸗ des Pfennigs willen durch zahlreiche Zeugenver⸗ Dr e un 1 5 5 5 9 100,80 10920 Redner protejtirten gegen das Erſcheinen Schwein? 
daher allein durch Erſparniß von Beamten bei Fülle a le Rs 815 1 nehmungen und Berufungsinſtanzen fünf Termine 4% Ende ee Sikäige zu 6475 (64.62 hagens. Als dann gegen Mitternacht das Gas⸗ 
der e ene wieder einkommen. Fuüilier⸗Vatailln. Kolbergſchen Greua Nr. J. ſtaltgeſunden, welche einſchlieſlich der Rechts- Convert. Türken . . 24.28 24.22 / licht plötzlich verlöſchte, entſtanden Tumulte, und 
„Die cdu eſteuerung der Zenſiten bis giments Graf Gneiſenau (2. pommerſches) Nr. I. | anwaltsgebühren auf beiden Seiten bereits circa Türkische Looſ ee 111,50 11050“ die Verſammlung ging reſultatlos auseinander. 
zu 900 Mk üft daher ſchon an ſich wegen der . wweihundert Mark Koſten verurſacht haben. An J prioil. Türk. Obligationen. 477,50 | 479,00 Der Vorſitende hatte die Verſammlung ohne das 
hohen Erhebungskoſten, die ſie mit ſich bringe? Verſöhnungsverſuchen ſeitens des Richters hat es Franzoſenn 702,50 | 706,25 fübliche Kaiſerhoch eröffnet, weil, wie er ſagte, der 
finanziell ee Sie wird dadurch Bellevne⸗Theater. nicht gefehlt; beide Parteien ſind aber auf ihr Bombarben. TIER RAZER N 110 236125 Kaiſer doch nichts davon erfahre, () N 
aber noch unzwe mäßiger, daß „jede ) dieſer G N wir „Die ſchöne Helena“ Recht To erpicht, daß ſie den Streit bis zur letzten Banque ot gang h 75 687 00 Die Morgenblätter ſchreiben, man ſei in 
fruchtloſen Pfändungen naturgemäß in den. Geeſtern ſahen wir Die ſchön lena, ül illt fi RE e 678,00 | 675.00 ffolonialen Kreiſen Überzeugt davon, daß die Mel⸗ 
davon Betroffenen Mißſtimm d Erbit jene bekannte, aus pikanten Scenen, höherem Inſtanz durchzuführen gewillt ſind. descompte —, —.— 11 . u 
avo 125 n N ung und Erbitterung Blöoſiun und leichten Melodien zuſammengeſetzte — Die Enthüllungen der Kieler „Nordoſtſee⸗ Vrodit koneier nr 960.00 961,00 dung, Kanzler Leiſt ſei nach Amerika entwichen, 
159 5 1 17 8 aher 15 N der jetzigen muſitaliſche Poſſe Offenbache, welche den Dar- Zeitung“ über den Doweichen Panzer find deer „ mobile —— , urrichtig ıfl. Vor Ende Juni könne das Ein⸗ 
bchſten Grade eee rdkte 5 ich ſtellern Gelegenheit bietet, den tollſten Uebermuth]; Kreuz⸗Zeitung“ zufolge thatfächlich begründet. Meribional-dttien. ........:.. e ee ee ee eee eee eee ee 
5 5 Ziel, wenn bei dieser Gel e 355 Izu entfalten, und die geſtrige Aufführung bewies, Der Panzer iſt, da er eine Stahlplatte enthält, dio Tinto-Attien 363,10 | 366,80 | Wie uns aus Mainz kelegraphirt wird, bes 
are 17 wenn int ieſer Gelegenheit die Zen⸗ daß davon der weitgehendſte Gebrauch gemacht auf die der Kunſtſchütze ſchießt, für militäriſche Suezkanal⸗Akti enn. 2875 2870 ſſtätigt ſich die Nachricht von der Haftentlaſſung 
fiten mit einem Einkommen bie zu 900 Mark wurde. In der Titelrolle präfentirte ſich Frl. wie andere Zwecke gänzlich unbrauchbar. Ein Dredit Lyon has. 7141,00. | 741,00 der beiden dort als Spione verhafteten Franzoſen 
und damit die Hälfte der jetzigen wurde. A pt Panzer wird für militärifche Zwecke überhaupt fo e e eee 4025,00 4030,00 nicht. Der Staatsanwalt hatte geſtern mit | 
Steuerzahler Stettins für die Zu⸗ Kahler mit allen ihren Vorzügen im Geſang ; ; Frff Tabacs Ottom . 437,00 488,00 |piefen beiden Franzoſen Namens Bouteuet und 
fun ft der d 2 und Spiel, daß ſie die ſtark mit dem Hautgont lange von keiner Bedeutung fein, bis der Erfinder Wechſel auf dentſche Plätze 3 M. 122,75 122,75 e eid 15 b Boutenet un 
unf Je on jeden dom m un albeſteue⸗ der Demimonde parfümirte Rolle möglichſt dezent den maßgebenden Behörden deſſen Zuſammen⸗ Wechſel auf London kurz 25,17 25.17½ Bezelle, die Ingenieure aus Rheims find, eme 
un e ann ch einige zur Darſtellung brachte, rechnen wir der Sängerin ſetzung und Koſtenpreis bekannt giebt, was in Cheque auf Londonn 25.18½ 25,19 Konfrontation an den Feſtungswerken. Die Fran- 
8 Wi laſſe ſich a nicht durch einige zur befonberen Anerkennung. Herr Elmhorſſt vorliegendem Falle nicht geſchah. Es erſcheint Wechſel Amsterdam .. 206,12 200,18 zoſen wurden dann weiter in Haft behalten. 
chreier beeinfluſſen, die da ſagen: ſie wollten als „Paris“ gab ſich Mühe, dem geſanglichen demnach nicht recht begreiflich, daß einzelne Be⸗ inn 198,87 199 00 Peſt, 23. Mai. In der Regierungspartei 
lieber Steuer zahlen und dafür ſtinmen! Auf Theil ſeiner Auf abe eich. zu werden, ſchau⸗ |börben ſich überhaupt auf Prüfung dieſes Geheim „ Madrid . 411,50 411,50 herrſcht fortdauernd eine recht gedrückte Stin⸗ 
dieſe paar Schreier kommt es garnicht an; der f ieeriſch boite er ledöch nicht erwärmen Mit mittels eingelaſſen haben. Die „Kieler“ waren Comptoir d Escompte, neue.. —,— | —,— mung. Man rechnet bereits poſitiv damit, daß 
großen Mehrzahl jener ärmeren 15 765 Zenſiten !P 5 : diesmal ven „Berlinern“ über. Robinſon⸗Aktiee nn. 155,00 | 155,00 die Situation ſich zu Ungunſten des Miniſteriums 
ſchieht jedenfalls eine fi viel grö Wohl⸗ | ausgelafienem Humor ſtatteten die Herren >! ; ; tugieſen 22,00 21,87 2 f | 
that we an ihnen ne ala 5 Worms (Calchas) und Albes (Menelaus) Bremen, 22. Mai, Privatnachrichten der 95 Neuen, 89,10 8960 Rice ann Dep hat. Es werden ernſtliche 
Wan en 5808 Ni cht an ihre Rollen aus und auch Frl. Kaps als „Weſerzeitung“ zuſolge iſt unter der chineſiſchen Mrivakdis kon 1.50 137 Komplikationen befürchtet, deren Konſequenzen ſich 


den Stadtverordnetenwahlen einräumt. 

— Der vorgeftern Nachmittag von Seiten 
der Direktion der Stettiner Maſchinenbau⸗Anſtalt 
und Schiffswerſt⸗Aktien⸗Geſellſchaft vorm. Möller 
u. Holberg in Grabow a. O. angemeldete Kon⸗ 
kurs iſt, ebenſo wie der geſtern Vormittag er⸗ 


dantur 2. Armeekorps, zum Intendantur⸗Sekretär 
ernannt. Zu Zahlmeiſtern ernannt die Zahlmeiſter⸗ 
Aſpiranten: Teetz, 3. Abtheilung 2. pommerſchen 
Feldarterie⸗Regiments Nr. 17; Geisler, 1. Ba 
taillon Infanterie⸗Regiments von der Goltz (7. 
pommerſches) Nr. 54; Giersberg, 1. Bataillon 
pommerſchen Füſilier⸗Regiments Nr. 34; Kunz, 


„Oreſtes“ befleißigte ſich munteren Spiels. 
Während die Herren Pezoldt (Agamemnon) 
und Filiszezanko (Achilles) im Ganzen 
noch hervortraten, zeigten ſich die beiden Ajaxe 
der Herren Wendt und Brinkmann ziem⸗ 
lich nüchtern. Die Chöre bewährten ſich wieder 
im 1. Akt, im 2. Akt machten ſich ſchon einige 


geſtellt wurde. Der Adreſſat war ein Gaſtwirth 
in der Lietzmannſtraße, welcher von einem Kunden 
als Begleichung der Zeche einen Pfennig zu wenig 
erhalten hatte. Zwiſchen Kunden und Wirth 
entſtand Tags darauf ein Streit perſönlicher Na⸗ 
tur, im Verlaufe deſſen der Reſtaurateur den zu 
wenig gezahlten Pfennig verlaugte, welchen der 


Bevölkerung Hongkongs und Kantons eine peſt⸗ 
artige Seuche ausgebrochen. Die Schiffe in 
Hongkong müſſen in Quarantaine liegen. Das 
Geſchäft hat aber bisher nicht gelitten. Die 
Fremden ſind von der Seuche nicht betroffen 
worden. 


Kopenhagen, 22. Mai. In den hieſigen 


0 Franzoſen — 


Petersburg kurz 
Londou kurz 


Tendenz: ruhig. 


Paris, 22. Mai, Nachmittags. Schluß⸗ 
Kourſe.) Feſt. 
* Kours v. 21. 


Hamburg, 22. Mai, Nachmittags 3 Uhr. 
Zuckermarkt. (Nachmittagsbericht.) Rüben⸗ 
Rohzucker 1. Produkt Baſis 88 Prozent Rende⸗ 
ment, neue Uſance frei an Bord Hamburg, per 
Mai 11,672, per Auguſt 


gründeten liberal⸗antiſemitiſchen Partei geſtern in 
Buggenhagens Sälen abgehaltene Verſammlung 
war von etwa 1000 Perſonen beſucht. Es waren 
u. A. Oberſtlieutenant v. Egidy, der Kandidat 
für Flatow⸗Schlochau v. Moſer, der bekannte 
Schweinhagen u. ſ. w., erſchienen. Schweinhagen 
ſprach über das Thema: „Kampf gegen das Talmud⸗ 


vorläufig gar nicht abſehen laſſen und welche für 
Een verhängnißvolle Folgen nach ſich ziehen 
ürften. 

Brüſſel, 23. Mai. Der radikale Abge⸗ 
ordnete Janſen hielt geſtern eine bemerkenswerthe 
Rede über die proportionelle Vertretung und be⸗ 
hauptete, die Regierung und die Rechte der 


i . f Juni 11,60) ; ; ; 

neuerte Antrag, von dem hieſigen königlichen bedenkliche Einſätze bemerkbar, im 3. Akt trugen Schuhwaareufabriken legten heute gegen 700 Ge⸗ 1 5 RM Kammer widerſetze ſich dieſer Reform, um die 
A } ; liche f 5 h gen | S 0 rike: 11,60, per Oktober 11,25. — Ruhig. 301 3800 

e 4 Wirt 0. 1 9 die fie ein förmliches Potpourri von Diſſonanzen vor. hülfen die Arbeit nieder. f Hamburg, 22. Mai, Nachmittags 3 Uhr. = e debe in 1 5 

„Oſtſee⸗ Ztg.“ hört, hat ſich der Konkursrichter Die Inſcenirung zeugte von Geſchmack. — Neben London, 21. Mai. Lord Burton hat ſeiner g affee. (Nachmittagsbericht.) Good average önnen; et 1 parlamentariſche 


von der Zahlungsunfähigkeit der Geſellſchaſt vor⸗ 
läufig nicht überzeugen können. Daß das Kon⸗ 
kursverfahren ſchließlich dennoch eingeleitet werden 
wird, wird nicht bezweifelt. 

In den oberen Räumen der Börſe wurde 
heute Vormittag die diesjährige 37. ordentliche 
Generalverſammlung der Maſchinenbau⸗ 
Aktiengeſellſchaft „Vulkan“ unter Vorſitz des 
Herrn Geh. Kommerzienrath Schlutow ab⸗ 
gehalten. Die Verſammlung nahm den vorge⸗ 
legten Bericht des Aufſichtsrathes und der Di⸗ 
rektion über die allgemeine Geſchäftslage, ſowie 
den Bericht der Reviſionskommiſſion zur Kennt⸗ 
niß, genehmigte ferner die aufgeſtellte Bilanz und 
ertheilte dem Vorſtande Entlaſtung. Die aus 
dem Aufſichtsrath ausſcheidenden Herren Stadt⸗ 
älteſter Meiſter und Geh. Kommerzienrath 
Lenz wurden auf 5 Jahre wiedergewählt, ebenſo 
wurde die Reviſionskommiſſion durch Wiederwahl 
der Herren Stadtrath Keddig, Konſul Karl 
Meiſter und Konſul Metzler für das neue 
Geſchäftssahr rekonſtituirt. Schließlich ertheilte 
die Verſammlung ihre Zuſtimmung, daß die 
Dividende von 7½ Prozent von morgen ab eve 
hoben werden könne und war damit die Tages⸗ 
ordnung erſchöpft. 

* Das bekannte Bankhaus Scheller und 
Degner wird vom heutigen Toge ab unter der 
Firma Scheller u. Degner Nachf. als 
offene Handelsgeſellſchaft weitergeführt, nachdem 
der frühere Prokuriſt, Herr Otto Barth, von 
dem ſeither alleinigen Inhaber, Herrn Hennig 


der Theater⸗Vorſtellung fand das erſte Extra⸗ 
Militär⸗Konzert ſtatt, welches von der Artillerie⸗ 
Kapelle unter Leitung des Herrn Unger ausge⸗ 
führt wurde und wohl dazu beigetragen hatte, 
daß trotz der überaus ungünſtigen Witterung das 
Theater gut gefüllt war. R. O. K. 


Land wirthſchaftliches. 


Die amtliche Zuſammenſtellung über den 
Saatenſtand in Preußen um die Mitte des Mo⸗ 
nats Mai 1894, die mit Nr. 1 die ſehr guten, 
mit Nr. 2 die guten, Nr 3 die mittleren, Nr. 4 
die geringen, Nr. 5 die ſehr geringen Ernteaus⸗ 
ſichten verzeichnet, enthält folgende Daten: 

Winterweizen 2,4; Sommerweizen 2,3; 
Winterſpelz 1,9; Sommerſpelz 3,0; Winterroggen 
2,3; Sommerroggen 2,5; Sommergerſte 2,4; 
Hafer 2,5; Erbſen 2,6; Kartoffeln 2,4; Luzerne 
3,4; Wieſen 2,5. Wegen Auswinterung und an⸗ 
deren Gründen iſt von der Anbaufläche für Weizen 
2,8 Prozent, für Roggen 0,1 Prozent, für Klee 
7,9 Prozent umgepflügt worden. 

Den dieſer Zuſammenſtellung beigefügten Er⸗ 
läuterungen entnehmen wir: 

Die in den Aprilberichten mehrfach ausge⸗ 
ſprochene Befürchtung, daß bei anhaltender Trocken⸗ 


Vaterſtadt Burton⸗on⸗Trent, wo das ſo beliebte 
Burton Ale gebraut wird, ein neues Kirchenlokal 
geſchenkt, deſſen Errichtung über 10 000 Lſtrl. ges 
koſtet hat, wodurch der Geſammtwerth der von 
Lord Burton in den letzten Jahren der Stadt 
überwieſenen nützlichen Anſtalten die Höhe von 
100 000 Lſtrl. erreicht. — Ein anderes groß⸗ 
artiges Geſchenk machte der Friedensrichter Brockle⸗ 
hurſt der Stadt Macclesfield, der er letzter Tage 
den Victoria⸗Park überwies, deſſen Werth, ein⸗ 
schließlich Grund und Boden, Errichtung der An⸗ 
lagen u. ſ. w., auf 10000 Lſtrl. geſchätzt wird. 
— (Aus der Kaſerne.) Unteroffizier: „Mit 
Ihren krummen Beinen wollen Sie tanzen? Das 
muß ja das reine Säbelduell fein!" 5 
— (Ein Glückspilz.) „Au, Sie haben mir 
auf den Fuß getreten ...“ — „Willen Sie auch, 
wer Ihnen darauf getreten? Der königliche Re⸗ 
gierungsrath Knoller! Sie — Glückspilz.“ 
— CTriftiger Grund.) A.: „Warum ſchicken 
Sie denn Ihre Köchin fort, Sie ſagten doch 
immer, daß fie fo vorzüglich kocht.“ — B.: „Ja, 
alles was recht iſt, aber die kocht ſo gut, daß 
niemals mehr etwas zum Abend übrig bleibt.“ 
— GVorſichtig.) Frau: „Aber, lieber Otto, 
welche Idee, heute, wo ich zum erſten Male 
allein koche, einen Freund von Dir einzuladen!“ 
— Gatte: „Es iſt nur der Vorſicht wegen, liebe 


heit der Stand der bis dahin guten Saaten ſich Elſe — er iſt nämlich Arzt!“ 


leicht verſchlechtern könne, iſt leider zum Theil ein⸗ 


getroffen. Von ſortdauernder Dürre am ſchlim ; EEEEEERE 


ſten betroffen ſind die beiden Provinzen Oſt⸗ und 


Börſen⸗Berichte. 


Santos per Mai 81,75, per September 76,25, 
per Dezember 70,75, per März 68,50. — 
Behauptet. 

Bremen, 22. Mai. (Börſen⸗Schlußbericht.) 
Raffinirtes Petroleum. (Offizielle Notirung 
der Bremer Petroleum ⸗Börſe.) Ruhig. Loko 
4,75 B. — Baumwolle matt. 

Amſterdam, 22. Mai. 


Bancazinn 

Amſterdam, 22. Mai. Java⸗Kaffe⸗ 
good ordinary 51,00. f 

Amſterdam, 22. Mai, Nachmittags. Ge⸗ 
lreidemarkt. Weizen auf Termine ge⸗ 
ſchäftsklos, per Mai —.—, per November —,—. 
Roggen auf Termine per Mai —,—, per Juli 
—,.—, per Oktober 96,00. 

Rotterdam, 22. April. Die heute von 
der niederländiſchen Handelsgeſellſchaft abgehaltene 
Kaffee⸗Auktion eröffnete für Nr. 1 zu 50%/—51 
Nr. 2 zu 51—51½, Nr. 3 zu 54½¼— 54/5 
Nr. 4 zu 54 —54 /,, Nr. 5 zu 53/8, Nr. 6 zu 
54, Nr. 11 zu 53°, Nr. 13 zu 570 527%, 
Nr. 15 zu 53—53½, Nr. 18 zu 55/3, Nr. 20 
zu 53½/—53/, Nr. 21 zu 53 ½. 

Antwerpen, 22. Mai. Getreide markt. 
Weizen behauptet. Roggen ruhig. Hafer 
weichend. Gerſte ruhig., 

Antwerpen, 22. Mai, Nachmittags 2 Uhr 
15 Minuten. Petroleummarkt. (Schluß 
bericht.) Raffinirtes Type weiß lolo 11,87 bez. 
u. B., per Mai 11,87 B., per Juni⸗Juli 11,87 


— 


Ungerechtigkeit. Die Regierung gehöre der Mehr⸗ 
heit, aber die Minderheit dürfe nicht unterdrückt 
werden. - 
Frau Joniaux wurde geſtern nach Brüſſel 
gebracht, wo über die Berufung gegen ihre 
Verhaftung verhandelt wird. Wie vorherzu⸗ 
ſehen war, iſt die Verhaftung beſtätigt worden. 


Der Prozeß wird im November zur Verhandlung 


kommen. 

Antwerpen, 23. Mai. Die Erregung über 
den deutſch⸗franzöſiſchen Zwiſchenfall im Café 
Taverne iſt eine allgemeine. De Barry, welcher 
die Entfernung der franzöſiſchen Fahne vom 
2. Stockwerk des genannten Hauſes verlangte, iſt 
Vorſitzender der deutſchen Kolonie in Antwerpen, 
italieniſcher Konſul und General⸗Vertreter des 
Deutſchen Lloyd. Der Reſtaurateur Mouchet, ein 
Franzoſe, behauptet jedoch, er habe das Recht, auf 
dem 2. Stockwerke, welches er gemiethet, eine fran⸗ 
zöſiſche Fahne anzubringen. Der Inhaber des 
1. Stockwerks, Barry, welcher auch Mitglied des 
Exekutivausſchuſſes der Ausſtellung iſt, beabſichtigt 
dem Gericht die Entſcheidung anheimzuſtellen. 

Paris, 23. Mai. Bis Mitternacht herrſchte 
ſowohl in den Kaffeehäuſern als auf den 
Boulevards große Erregung über den Sturz des 
Miniſteriums. Sämmtliche Blätter veröffentlichen 
Separatausgaben, welche von Neugierigen und 
erregtem Publikum maſſenhaſt gekauft werden. 
Die Befürchtung iſt um jo größer, als die Kriſis 
völlig unerwartet eingetreten und überdies durch 
einen Sozialiſten hervorgerufen worden iſt. Man 


E Seele, als Theilhaber des Geſchäftes aufge⸗ Weſtpreußen, aus denen die Berichte beſagen, daß B., per September⸗Dezember 12,12 B. — Ruhig. glaubt allgemein an eine theilweiſe Neubildung, 
5 nommen und in daſſelbe Herr Otto Eber⸗ſes in vielen Orten ſeit ſechs Wochen nicht gereg⸗ Stettin, 23. Mal. Paris, 22. Mai, Nachm. Getreide⸗ weiche jedoch vorausſichtlich bach ann Tagen 


ſchulz als Kommanditiſt eingetreten iſt. 

Auf dem heutigen Wochenmarkt wurden 
für Fleiſch folgende Preiſe erzielt: Rin d⸗ 
leiſch: Keule 1,30 Mark, Filet 1,60 Mark, 


orderfleiſch 1,10 Mark; Schweinefleiſch:ſſonders im Roggen viel Windbruch verurf 


net hat und daß, falls nicht ſehr bald Regen ein⸗ 


Wetter: Bewölkt. Temperatur + 9 Grad 


tritt, eine Mißernte zu erwarten ſteht. Die Pros Reaumur. Barometer 767 Millimeter. Wind: 
vinz Sachſen wurde zudem am 5. Wai nech von! Nordoſt. 1 


einem orkanartigen Sturme heimgeſucht, der be⸗ 


achte 


Weizen ruhig, per 1000 Kilogramm lolo 
159,00 132,00, per Mai 132,09 B. u. G, per 


markt. (Schlußbericht.) Weizen fallend, per 
Mai 18,70, per Juni 18,95, per Juli⸗Auguſt 
19,15, per September⸗Dezember 19,35. Rog⸗ 
gen rubig, per Mai 12,75, ver September⸗ 
Dezember 12,70. Mehl fallend, per Mai 39,20, 


erſt zu Stande kommen wird. 


